
 
In Ergänzung der Vorlage berichtete Dezernent Wagner, dass in der 
Sachverständigenkommission am 24.11.2017 drei Unternehmen ihre Entwürfe präsentiert 
hätten. Im Anschluss an die Präsentation habe die Sachverständigenkommission eine 
Bewertung der Angebote anhand einer Wertungsmatrix vorgenommen und sich für einen 
Anbieter ausgesprochen, den man zwecks Auftragsvergabe dem Bau- und Vergabeausschuss 
in seiner Sitzung am 7.12.2017 empfehlen werde.  
 
Dezernent Wagner machte nochmals deutlich, dass die Finanzierung der Dauerausstellung 
durch die Mittel des ehemaligen Schullandheimvereins, die zu erwartende Zuwendung des 
Landschaftsverbands aus Mitteln der Regionalen Kulturförderung sowie aus Geldern des 
Fördervereins Gedenkstätte Landjuden an der Sieg e. V. und noch zu generierender Spenden 
sichergestellt sei. 
 
Anmerkung:  
Der Bau- und Vergabeausschuss hat der Beauftragung eines Unternehmens zugestimmt. Die 

Auftragsvergabe wird zurzeit vorbereitet. 

 


